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Abschied von Rasso Freiherr von Cramer-Klett 
 
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich die traurige Nachricht vom 
Tod von Rasso Freiherr von Cramer-Klett im Priental. Die Ge-
meinde Aschau i.Chiemgau verlor ihren hoch geschätzten Eh-
renbürger, einen stets fairen Vertragspartner – vor allem aber 
einen herzensguten Menschen.  
Baron von Cramer-Klett war von 1978 bis 1996 
Mitglied im Gemeinderat Aschau i.Chiemgau 
und war mit seinem Wissen und seinem Weit-
blick eine Bereicherung für das Gremium. Die 
Gemeinde Aschau i.Chiemgau verlieh Herrn von 
Cramer-Klett im Jahr 2001 aufgrund seines jahr-
zehntelangen Wirkens zum Wohle und Ansehen 
der Gemeinde Aschau i.Chiemgau das Ehren-
bürgerrecht - die höchste Auszeichnung, die eine 
Gemeinde vergeben kann. Weiters wurde er 
2007 mit der Bayerischen Staatsmedaille für Ver-
dienste um Umwelt und Gesundheit ausgezeich-
net. 
Baron von Cramer-Klett wurde vor knapp 80 
Jahren als Sohn von Benedikt Ludwig von Cra-
mer-Klett und als Urenkel des Mannes geboren, der das Fun-
dament für das großartige Wirken der Familie bis zum heutigen 
Tag gelegt hat. Als Eigentümer der MAN-Werke in Nürnberg 
sowie Mitbegründer der Privatbank Merck und der Münchener 
Rückversicherungsgesellschaft hatte sich Theodor von Cramer-
Klett so verdient gemacht, dass ihn König Ludwig II. adelte. Ihm 
verdankt die Familie auch die Verwurzelung in Aschau: Vor 
145 Jahren zog der Nürnberger nach Aschau, wo er die „Herr-
schaft Hohenaschau“, also das Schloss mit den gesamten Län-

dereien, erworben hatte. Für den Urenkel, Rasso Freiherr von 
Cramer-Klett, war diese Geschichte stets mehr als Familienhis-
torie – sie war ihm auch Verpflichtung. Herr von Cramer-Klett, 
geprägt von einem tiefen Verantwortungsgefühl und großem 
Verständnis für Landschaft, Wald und Wild, war ein Familien-
Mensch, tief verwurzelt mit seiner Heimat Aschau und mit der 
Natur, in der er gerne auf die Jagd ging. Die Jagd war seine 

große Leidenschaft, wenngleich er weit mehr 
Heger war als Jäger und höchsten Respekt vor 
der Schöpfung hatte. Aus der Ruhe und Stille der 
Natur konnte Baron von Cramer-Klett Kraft tan-
ken und entspannen.  
Mitte Januar ging jedoch die Kraft von „unserem 
Baron“ zu Ende und er starb nach schwerer 
Krankheit. Am Trauergottesdienst in der Schloss-
kapelle konnten Corona-bedingt nur die engsten 
Angehörigen teilnehmen. Auf dem Familien-
friedhof am Fuße des Schlosses Hohenaschau 
verabschiedeten sich Jagdfreunde, Weggefähr-
ten, Vereine und die Gemeinde in kleinem, aber 
würdigem Rahmen. Viele Kränze und Blumen 
schmückten den Cramer-Klett’schen Friedhof, als 
sich unter dem Salut der Gebirgsschützen die 

Vereinsfahnen zum letzten Gruß am Grab zu Ehren von Baron 
von Cramer-Klett senkten. Als äußeres Zeichen der Trauer, des 
Dankes und der Verbundenheit wurde am Tag der Beerdigung 
abends das Gipfelkreuz auf der Kampenwand beleuchtet und 
war zwischendurch - nach Auflockerung des Nebels - weit ins 
Land hinaus sichtbar. 
Die Gemeinde Aschau i.Chiemgau wird Rasso Freiherr von 
Cramer-Klett stets ein ehrendes Andenken bewahren.  

Simon Frank, Erster Bürgermeister 

Foto: GTEV D’Griabinga 



 
Der Bürgermeister informiert 

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
endlich gute Nachrichten in Sachen Corona. Die 7-Tage-Inzi-
denz sinkt langsam aber kontinuierlich, sie liegt seit einigen 
Wochen wieder unter 100. Für den Landkreis Rosenheim lag 
der Wert am 15.2.2021 (dem Redaktionsschluss des Ge-
meindeblattes für die März-Ausgabe) bei 43. Das zeigt: die 
Einschränkungen sind hart, lästig und schränken unsere Frei-
heit immens ein – aber sie scheinen zu wirken. An dieser Stelle 
danke ich allen Bürgerinnen und Bürgern für das Verständnis 
und die Bereitschaft, die Corona-Regeln einzuhalten und um-
zusetzen. Dieses Ergebnis haben wir uns alle durch Konse-
quenz und viel Verzicht erarbeitet. Ich hoffe, dass der positive 
Trend sich fortsetzt und bald Lockerungen ermöglicht. Die 
Impfkampagne ist trotz den teils knappen Impfstoff-Vorräten 
auch bei uns gestartet. Den Pflegekräften und Bewohnern, z. 
B. unseres Seniorenheimes, konnte ein Impfangebot gemacht 
werden, von dem bereits reger Gebrauch gemacht wird. Der 
Aschauer Helferkreis ist mit dem AHK-Bürgerbus im Dauer-
einsatz für Kurierfahrten zum Rosenheimer Impfzentrum auf 
der Loretowiese. Herzlichen Dank all den fleißigen Fahrern 
und Helfern! 
 
Die Sporthalle nimmt eine wichtige Hürde im Gemeinderat 
mit 18:2 Stimmen 
Die Steuerungsgruppe Sporthalle (hier unter Teilnahme des 
gesamten Gemeinderates) hat sich nach der Januar-Gemein-
deratssitzung nochmals intensiv mit der Thematik auseinan-
dergesetzt und in der Sitzung am 9. Februar für die Planung 
folgende Leitplanken festgelegt: 
1. „Bedarf / Nutzungskonzept“ 
Sporthalle, teilbar, barrierefrei, zusätzliche Multifunktions-/ 
Sporträume. Kombi-Umkleiden (für Innen- und Außensport). 
Treffpunkt für Jung & Alt. Regeneratives Energiekonzept. Be-
triebskostenminimierung. Ohne Dachgeschoss-Ausbau.  
2. „Finanzrahmen“ 
Realistisch darstellbare Zielmarke der Gesamtkosten inkl. Ab-
bruch und Planer-Honorare: 7,5 Mio. € brutto (Kostengrup-
pen 200 – 700 nach DIN 276)  
Zukunftsorientiertes Konzept 
Nach Meinung der Ratsmitglieder sowie auch der Vereine (als 
spätere Nutzer) bietet das neue Sporthallenformat viele Ent-
wicklungsmöglichkeiten für einen breitgestreuten Benutzer-
kreis. Wichtig ist die gleichzeitige Nutzung mehrerer Räume 
/ Hallenteile, sodass evtl. Engpässe bei der Belegung vermie-
den bzw. minimiert werden. Die nun vorgelegte Konzeption 
bietet die Möglichkeit der Parallelnutzung von bis zu 5 

Übungs-/ Trainingseinheiten (geteilte Sporthalle sowie Multi-
funktionsräume). Eine barrierefreie Gestaltung soll für mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit für „Sport 
– Bewegung – Gesundheit“, aber auch eine Basis für einen 
„Treffpunkt für Jung und Alt“, zur „Förderung des dörflichen, 
gesellschaftlichen Zusammenlebens“ sein.  
Mit einem regenerativen Energiekonzept soll ein wesentlicher 
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz geleistet werden – nicht 
zuletzt bereits durch den Wegfall der bestehenden Anlagen-
/ Heiztechnik, mit hohen Belastungen für die Umwelt. Das in-
telligente Energiekonzept bietet zudem die Chance, die 
Betriebskosten für die nächsten Jahrzehnte auf einem niedri-
gen Niveau zu halten. Mit der Errichtung eines 1,5-fach-Spiel-
feldes wird die nutzbare Hallenfläche gegenüber dem Bestand 
mehr als verdoppelt. Es sind alle gängigen Sportdisziplinen 
abbildbar, vielschichtige Nutzungsmöglichkeiten werden ge-
schaffen. Die Mitglieder des Gemeinderates haben intensiven 
Einblick in die einzelnen Handlungs- und Planungsvarianten 
erhalten und damit die Grundlage für einen wichtigen und zu-
kunftsweisenden Beschluss gelegt. 
Eine Investition in der Größenordnung von 7,5 Mio. brutto ist 
– auch bei Beachtung der zu erwartenden Corona-bedingten 
Steuerausfälle – finanzierbar und verantwortbar. Der Ge-
meinderat hat damit den Weg eines sorgsamen Umgangs mit 
den Steuergeldern nicht verlassen. Ich freue mich über diese 
verantwortungsbewusste Entscheidung und die nun weiterzu-
führende Planungsarbeit innerhalb der „Steuerungsgruppe 
Sporthalle“. 
  
 
Simon Frank 
Erster Bürgermeister 
Aschau i.Chiemgau 
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JETZT NEU! 
Video-Chat Funktion mit buchbarem  
Beratungstermin unter: 
www.reisebuero-hueller.de

83229 Aschau . 08052 /1067.        michas_salon.  Simone 015227484495

Ein Traum geht in Erfüllung, ein eigener Salon in Aschau, gefüllt mit Stil, 
Leidenschaft und Freude für Eure Haare und  Wünsche.  Jeden Montag 
ist ausserdem unsere Simone, eine geprüfte Fußpfl egerin, für Euch da.
Ich freue mich auf Euch! EURE MICHA FISCHER

0 1 . 0 3 . 2 1

F R I S E U R
Micha‘s Salon

LEITENWEG



 
Aus dem Rathaus 

 
 

Auszeichnung für die Firma MediaKom 
 
Die Gemeinde Aschau i.Chiemgau gratuliert der Firma Me-
diaKom GmbH & Co. KG sehr herzlich zur Verleihung des Ti-
tels „Bayerns Best 50“. MediaKom gehört somit zu den 50 
dynamischsten inhabergeführten mittelständischen Unterneh-
men in Bayern. Dieser großartige Erfolg verdient Respekt und 
Anerkennung. Nicht nur die Umsätze zu steigern, sondern 
auch die Mitarbeiterzahlen zu erhöhen – noch dazu in Zeiten 
des Corona-Lockdowns - ist eine Leistung, die aller Ehren wert 
ist und mit dem begehrten Preis des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie seine 
verdiente „Krönung“ findet. Uns als Gemeinde erfüllt es mit 
Stolz, mit der Firma MediaKom ein preisgekröntes Unterneh-
men in Aschau i.Chiemgau ansässig zu haben, das zum einen 
zahlreiche Arbeitsplätze bietet und zum anderen den Namen 
unseres Ortes weit über die Landesgrenzen hinausträgt. Wir 
wünschen weiterhin alles Gute und viel Erfolg im Team der 
„Bayerns Best 50-Firma“ MediaKom. 

Simon Frank 
 
 

FFP2 Masken für pflegende Angehörige 
 
Ab sofort können im Rathaus der Gemeinde Aschau i.Chiem-
gau kostenfrei FFP2-Masken abgeholt werden. Wir benötigen 
zur Aushändigung der FFP2-Masken den Bescheid zur Fest-
stellung des Pflegegrades. Die Masken (jeweils 3 Stück) kön-
nen nur nach Vereinbarung eines Termins ausgegeben 
werden. Bitte setzen Sie sich dazu mit Frau Krom in Verbin-
dung: Tel.: 08052/95109-31 oder E-Mail: krom@gemeinde-
aschau.de 

Aylin Koenen 
 

 
Termin der nächsten Gemeinderatssitzung 

 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Di., 
09.03.2021, 19 Uhr, (voraussichtlich im Sitzungssaal des Rat-
hauses – bitte beachten Sie dazu die Tagespresse) unter Ein-
haltung der bekannten Hygienevorschriften statt. Die 
Tagesordnung ist einige Tage vorher auf der Homepage der 
Gemeinde sowie an den Amtstafeln in Aschau i.Chiemgau 
und Sachrang veröffentlicht.  
 

Christine Niedermaier 
 
 

Vereinsvorstände-Versammlung 
 
Die alljährlich im Frühjahr stattfindende Vereinsvorstände-Ver-
sammlung entfällt in diesem Jahr. Zum einen sind derzeit 
(Stand 15.02.2021) bei der Tourist Info keine Veranstaltun-
gen gemeldet, zum anderen bleibt abzuwarten, ob Corona 
bedingt heuer überhaupt Versammlungen, Feste, usw., mög-
lich sein werden. Aus diesen Gründen erübrigt sich auch das 
Treffen mit den Vorständen, in welchem in erster Linie die Ver-
einstermine koordiniert werden. Sollte sich die Situation über-
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raschend ändern und das kulturelle Leben wieder erwachen 
dürfen, so kann die Versammlung auch kurzfristig anberaumt 
werden. Bleiben Sie gesund und hoffentlich bis bald! 
 

Christine Niedermaier 
 
 

Anpassung der Parkgebühren  
an Wanderparkplätzen 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Aschau i.Chiemgau hat be-
schlossen, die Parkgebühren an den Wanderparkplätzen des 
Gemeindegebietes flächendeckend zu erheben und von bisher 
2,00 € auf 5,00 € für ein Tagesticket zu erhöhen. Insbeson-
dere der ganzjährig hohe personelle und finanzielle Aufwand 
für Betrieb und Instandhaltung hat die Verantwortlichen dazu 
veranlasst. Durch den aktuell starken Trend auf unsere Berge 
werden die Flächen zudem vermehrt beansprucht – was für 
die Gemeinde wiederum einen sehr hohen Aufwand bedeutet. 
Für Wanderparkplätze, wie in Hainbach, Innerwald, Geigel-
stein, Schweibern, Kohlstatt, Festhalle Ost und Festhalle West 
gelten die neuen Tarife ab 1. März 2021. Auch der Wander-
parkplatz in Hintergschwendt wird dann in die neue Tarif-
struktur mitaufgenommen. Dieser gestaffelte Tarif stellt sich wie 
folgt zusammen: 
 

Parkplätze (Hainbach, Innerwald, Geigelstein, Schweibern, 
Kohlstatt, Hintergschwendt): 

Gebührenpflichtig: ganzjährig 24 Stunden  
von 0.00 – 24.00 Uhr Mo. –So. 

3 Stunden für 2,00 € 

24 Stunden für 5,00 € (Vorauszahlung bis max. 7 Tage 
möglich) 
 
Parkplatz an der Festhalle: 

Gebührenpflichtig: 

Winterbetrieb, 01.11. – 30.04.;  0:00 – 24:00 Uhr  
von Mo. – So. 

Sommerbetrieb, 01.05. – 31.10.; 08:00 – 18:00 Uhr  
von Mo. – So. 

1 Stunde kostenlos (mit sichtbarem Beleg des Automaten  
im Fahrzeug) 

3 Stunden für 2,00 € 

24 Stunden für 5,00 € (Vorauszahlung bis max. 7 Tage 
möglich) 
 

Simon Frank,  
Erster Bürgermeister 

 

katharina dümler 
 kd – for a better you 

 
Investiere heute in Deine Gesundheit, Dein Körper wird es Dir morgen danken. 

Der Name „kd – for a better you“ steht für meine Initialen (Katharina Dümler) und für meine  
Vision, dass jeder aus sich eine bessere Version von sich selbst machen kann, besonders  
bezüglich Gesundheit. Die Mehrheit von uns verspürt Unzufriedenheit, und genau das ist der erste 
Schritt zum Erfolg, man muss nur endlich anfangen, diesen Schritt zu gehen. 

Ich bin Katharina, wohnhaft in Bernau am Chiemsee, 28 Jahre alt und begeisterte Sportlerin. Mein 
Ziel ist es, Menschen individuell auf ihrem Weg zu einem besseren Wohlbefinden zu begleiten und 
gemeinsam mit ihnen an körperlicher Fitness und Gesundheit zu arbeiten. Ich bin ausgebildete Ernäh-
rungsberaterin und Diplom-Personal Trainerin (Sport- und Gesundheitstrainerin), inklusive Medizini-
sche Fitnesstrainerin. Derzeit absolviere ich zudem noch die Ausbildungen zur Prä- und 
Postnataltrainerin sowie zur Präventionstrainerin. 

Das Personal Training wird an Deine persönlichen Bedürfnisse und Ziele angepasst. So helfe ich Dir 
in Form eines sportlichen Fitnesstrainings z.B. beim Muskelaufbau, Deinen Körper zu formen, be-
stimmte „Problemzonen“ loszuwerden oder in Form des medizinischen Fitnesstrainings bei orthopädi-
schen Krankheitsbildern (z.B. nach einer Verletzung oder bei anderen körperlichen Beschwerden) 
Deine körperliche Funktionalität wiederzugewinnen. 

Durch meine Ernährungsberatung (einmalig oder mehrwöchig buchbar) sollst Du sowohl Fragen be-
züglich Deiner Ernährung und Gesundheit beantwortet bekommen als auch ein Gefühl für einen ge-
sunden Lebensstil entwickeln und das Gelernte in Deinen Alltag umsetzen können. 

Auch Tanzen zählt zu meinen großen Leidenschaften und heute biete ich Dance Fitness Kurse für Kin-
der (ab 3 Jahre) und Erwachsene an. Diese sind buchbar für (Sport-)Vereine, Schulen, Fitnessstudios 
und auch für kleine Events, wie Kindergeburtstage oder andere Sportarten als Abwechslung im Trai-
ningsalltag. 

Das Personal Training und die Ernährungsberatung kann, vor allem aufgrund der aktuellen Lage, on-
line durchgeführt werden! Erreiche Deine Ziele mit professioneller Beratung und Unterstützung.

Telefon: 0157 513 219 52  |  Mail: kd@forabetteryou.de  |  www.forabetteryou.de
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„Pfeifton“ an Bahnübergängen 

 
Sie werden sich möglicherweise auch manchmal fragen, ob 
der „laute Pfeifton“ der Züge am Bahnübergang sein muss. 
Nachfolgend die Antwort im Originaltext von der Deutschen 
Bahn AG: 
Ein Pfeifton bei nicht technisch gesicherten Bahnübergängen 
(ohne Schranke oder Lichtzeichen) wird nicht zum Selbstzweck 
abgegeben, sondern dient der Sicherheit. Er kommt immer 
dann zum Einsatz, wenn am Bahnübergang die Strecke von 
den Verkehrsteilnehmern nicht weit genug eingesehen werden 
kann. Die Triebfahrzeugführer sind dann gehalten, zu pfeifen 
und so die Straßenverkehrsteilnehmer auf den nahenden Zug 
aufmerksam zu machen. Der Pfeifton muss dabei so laut sein, 
dass er vom Autofahrer im Fahrzeug auch gehört wird. Die 
Lautstärke des Signalpfiffs muss laut Richtlinien 120 – 125 
dbA aufweisen. Der Pfeifton ist an jeder Pfeiftafel und bei allen 
Zugfahrten (auch in der Nacht) für mind. 3 Sekunden abzu-
geben. Grundsätzlich sind für die Eisenbahnen des Bundes 
(EdB) Art, Weise und Umfang der Sicherung von Bahnüber-
gängen in der Richtlinie 815 "Bahnübergänge planen und in-
stand halten" festgelegt. Bahnübergänge werden hiernach 
abhängig von den jeweils konkreten Bedingungen vor Ort be-
wertet und ausgestattet. 
 

Christine Niedermaier 
 

 
Verabschiedung von Brigitte Löffler 

 

Bürgermeister Frank verabschiedete Frau Brigitte Löffler, Fri-
seurmeisterin und Inhaberin von „Brigittes Frisierstube“, im 
Rathaus. Frau Löffler leitete das Friseurgeschäft in Aschau 37 
Jahre mit Leidenschaft und viel Freude und ist nun im wohl-
verdienten Ruhestand. Der Bürgermeister bedankte sich bei 
Frau Löffler für die jahrzehntelange Treue zu Aschau und 
überreichte ihr ein Geschenk, verbunden mit den besten Wün-
schen für den neuen Lebensabschnitt. 
 

Christine Niedermaier 
 
 

Wartungsarbeiten am EDV-System 
 
Vom 09.03.2021 bis einschl. 11.03.2021 ist das Rathaus ge-
schlossen und auch telefonisch nicht erreichbar. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 

Christine Niedermaier 

Click & Collect heißt das neue Zauberwort… 
…und vieles ist möglich! 
Bestellen Sie einfach telefonisch unter 08052 - 954348 oder 0162 - 9342519  
oder schreiben Sie uns eine Email an buch-und-cafe@t-online.de. Die bestellte Ware 
können Sie gegen Barzahlung, Rechnung oder ecCash direkt am Laden abholen. 

Momentane Öffnungszeiten (wir sind direkt im Laden erreichbar): 

Dienstag - Freitag 10:00 - 14:00, Montag und Samstag 10:00 - 12:00 Uhr 

Natürlich bieten wir Ihnen weiterhin unseren bewährten Lieferservice und unser In-
ternet-Shop steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung: www.buchundcafeaschau.de. 

Individuelle Lösungen sind immer möglich, sprechen Sie uns einfach an, wir sind  
flexibel! 

Gerade in diesen Zeiten wollen wir Ihnen wunderbare Lesemomente bereiten.  
Bücher lenken ab, muntern auf, unterhalten uns, entführen uns in andere Welten 
und vertreiben die Langeweile. 

Mit unserer Auswahl an Lese-Highlights, CDs, Spielen und vielem mehr besitzen wir 
immer wirksame Mittel gegen Kummer und Sorgen.  

Bleiben Sie uns treu und unterstützen Sie Ihre kleine Buchhandlung vor Ort.

Inhaberin Heide Taube 
 Bahnhofstraße 11 · 83229 Aschau
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Sprechstunde der Behindertenbeauftragten 

 
Leider ist es durch die Corona-Maßnahmen noch nicht mög-
lich, im März eine Sprechstunde abzuhalten. Sie können mich 
jedoch jederzeit unter den unten angegeben Telefonnummern 
bzw. mit E-Mail kontaktieren. Ich komme dann zu Ihnen nach 
Hause. Festnetz Telefon-Nr.  08052-2914, Handy 0171-
7006925 oder E-Mail – margarete.getto@web.de  
 

Margarete Getto 
 
 

Aus dem Seniorenheim 
 

Eine großzügige Geste in Corona-Zeiten haben die Gastro-
nomiebetriebe Kampenwand GmbH aus Aschau gesetzt. Ju-
niorchef Werner Heinrichsberger (li.) übergab uns, 
stellvertretend für seine Familie, 1500 FFP2-Masken. Vor dem 
Hintergrund der Corona-Pandemie möchte der Gastronom ein 
positives Zeichen setzen. „Es ist unserer Familie ein großes 
Anliegen, das gemeindeeigene Seniorenheim Priental mit 
Masken zu unterstützen“, so Werner Heinrichsberger jun. 
Heimleiter Wolfgang Rohrmüller (re.) war über die willkom-
mene Spende sehr erfreut. Nicht nur den Bewohnern und Mit-

arbeitern werden die Masken zur Verfügung stehen, sondern 
natürlich auch den Angehörigen, Betreuern sowie den Besu-
chern der Einrichtung. Dies ist ein schönes Zeichen der Soli-
darität und des Zusammenhalts in der Gemeinde. 
 

Das Team des Seniorenheim Priental 
 
 

Aus den Kindertagesstätten 
 
 

Kinderhort Villa Kunterbunt  
 
Die Anmeldung für das neue Betreuungsjahr, beginnend am 1. 
September, kann auf Grund der Pandemie leider nicht im Hort 
stattfinden. Eltern, die einen Platz für ihr Kind im Hort benöti-
gen, können sich das Anmeldeformular von unserer Home-
page herunterladen und ausgefüllt in unseren Briefkasten 
einwerfen. Sie können sich gerne von uns telefonisch beraten 
lassen und erreichen uns unter der Telefonnummer 08052-
957183. Der letzte Tag der Anmeldung ist Dienstag, 16. März 
2021.  

Team Kinderhort 
 
 

Kindertagesstätte Spatzennest 
 
Im Spatzennest war, wie in allen Kindertagesstätten, bis Feb-
ruar nur eine Notbetreuung für wenige Kinder möglich. Die 
Mädchen und Buben in der Notbetreuung haben ihre 



Freunde, die Zuhause waren, sehr vermisst. Deshalb entstand 
die Idee, für die nicht anwesenden Kinder Briefe zu verfassen, 
was im Zuge eines Projekts umgesetzt wurde. So hat jedes 
Kind, das im Moment im Kindergarten ist, einem anderen Kind 
aus der Gruppe oder dem besten Freund einen Brief ge-
schrieben. Es wurden Briefmarken gekauft, die Kinder diktier-
ten die Briefe, weil es mit den Schreibkünsten im Kindergarten 
noch etwas hapert. Damit der Brief besonders schön aussieht, 
malte das Kind noch ein schönes Bild darauf. Gemeinsam 
wurde auf das Kuvert noch die Adresse geschrieben und die 
Briefmarke darauf geklebt. Anschließend spazierten alle zum 
Briefkasten und warfen die Briefe ein. Wir mussten auf die ers-
ten Antwortbriefe nicht lange warten. Es war jedes Mal eine 
große Aufregung, diese gemeinsam zu lesen. Alle waren sich 
einig, das war ein tolles Projekt. 
 

Ihr Spatzennestteam 
 
Bis hierher verantwortlich: 1. Bürgermeister, Simon Frank, Gemeinde Aschau 
 

 Kindergarten St. Marien 
 
Heuer war es ein sehr kurzer, ungewöhnlicher Fasching, je-
doch feierten wir trotzdem maskiert in den jeweiligen Grup-
pen. Natürlich Corona-Konform, d.h. streng getrennt und mit 
Auflage aller Hygiene-Regeln, aber nicht mit weniger Stim-
mung, Spaß und Ausgelassenheit. Das ließen wir uns nicht 
nehmen! Natürlich vermissten wir ganz besonders das Prin-
zenpaar und die Garde, umso mehr freuen wir uns auf das 

nächste Jahr, wenn sie hoffentlich wieder bei uns vorbei-
schauen dürfen. Nun setzen wir uns ab Aschermittwoch be-
sonders mit der Fastenzeit auseinander und bereiten uns auf 
Ostern vor. Spiele, Lieder, Geschichten und Basteleien – ins-
besondere das Osternesterl – stehen auf dem Programm. Na-
türlich darf aber der religiöse Herzensbildungsaspekt nicht 
fehlen und so hören die Kinder altersentsprechend einiges aus 
dem Leben Jesu, vom Einzug in Jerusalem bis hin zur unend-
lichen Freude über seine Auferstehung. 
 

Das Kindergartenteam 
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Unsa Bankerl- 
weltrekord betrifft ja  
a jede Bank, und fast  
a jede hod an andan  

Besitzer!

Gretl + Schorsch

Des hoast, mia ham  
im Ort ja über 200  

Weltrekordla, i glab des is 
a absoluta Weltrekord! 

 



 
Preysing Grundschule 

 
„Bau dir deine Welt!“ lautete das Motto des diesjährigen Wett-
bewerbs der Volks- und Raiffeisenbanken. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden aufgefordert, ihr Traumhaus künstlerisch 
zu gestalten. Ist es klein und gemütlich, altmodisch oder su-
permodern? Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. So 
kam eine große, bunte Ausstellung verschiedenster Häuser zu-
sammen, und es war wie immer nicht einfach, daraus die Sie-
gerbilder zu ermitteln. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Raiffeisenbank Aschau für die großzügige Spende, mit 
der die Anschaffung der lernmax-Cloudversion bezuschusst 
wurde. Herzlichen Dank auch Herrn Noichl von der Firma 
comtec für die Spende einer weiteren CO2-Ampel.  
 

B. Spies 
 
 

Aus der Pfarrgemeinde 
 
 

Kath. Pfarrgemeinde Aschau  
 
Bürozeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr., 8 - 10 Uhr/Do. 15 - 17 Uhr 
Tel. 08052 4428, Fax: 08052 5486 
Das Pfarrbüro ist bis voraussichtlich 15. März geschlossen, 
aber weiterhin telefonisch erreichbar. 
 
Mo. 01.03. 19:00 „Montagabend für den Chiemgau“  

ab 18:30 Beichtgelegenheit 

Fr. 05.03. 15:00 Ök. Andacht/Weltgebetstag der Frauen 
Fr. 19.03. 19.00 Josefiamt   
So. 28.03. 10:00 Palmsonntagsgottesdienst 
 
 

Kath. Pfarrgemeinde Sachrang 
 
Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro Sachrang  
Mittwochs von 14 – 16 Uhr, Tel. 08057/909838, 
Fax: 08057/904938 
Das Pfarrbüro ist bis voraussichtlich 15. März geschlossen, 
aber weiterhin telefonisch erreichbar. 
 
Do. 18.03. 19:00 Josefiamt 
So. 28.03. 8:30 Palmsonntagsgottesdienst 
 
Der Weltgebetstag der Frauen fällt in Sachrang Corona-be-
dingt aus. Die Texthefte zum Mitnehmen liegen in der Kirche 
auf. Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der ök. An-
dacht in Aschau.  
 
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse, 
dem Aushang im Kirchen-Schaukasten bzw. unserer Home-
page: www.pv-oberes-priental.de  

R. Metzger 
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GRABMALE 
BILDHAUERARBEITEN 
REINIGUNGEN 
RESTAURIERUNGEN 
 
 
 
 
 
 
Weiher 1, 83229 Aschau, 
Tel. 08052-909330 & Tel. 0176-705 977 79 
Email: info@söllner-steinmetz.de

SÖLLNER 
STEINMETZ

Gärtnerei

Gartenweg 8 · Tel. 08052 - 5850 · Handy 0173 - 90 58 428

Für Selbermacher: Gemüsepflanzen 
und Samen zum eigenen Anbau
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Ev. Kirchengemeinde 

 
Weltgebetstag am 5.3. 
15 Uhr Katholische Kirche Aschau 
16 Uhr Katholischer Kirche Bernau 
 
Gottesdienste Sonntag, 7., 14., 21., 28. 3. 
  9.00 Uhr ev. Heilandskirche in Bernau 
10.30 Uhr ev. Friedenskirche in Aschau. 
 
Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 
Di u. Do von 10 – 12 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr 
08051 962789 u. B. Heckner 08052 2424 

 
Betina Heckner  

 
 

Mitteilungen der Vereine 
 
 

Gewerbeverein 
 
Der Gewerbeverein Aschau begrüßt sein neues Mitglied XC 
Bikes in den Räumlichkeiten der Flugschule Aschau am Hof-
bichl. Nach fast 10 Jahren Tätigkeit in Bernau beraten Sie die 
E-Bike und Gravel-Bike Spezialisten Luis und Maren Achille in 

allen Belangen zum Thema Radfahren. Neben Umbauten und 
Customizing bekommen sie Service und Werkstatt zu allen 
Marken, auch für Rennräder, Mountain- und Trekking-Bikes 
und auch einen Verleih für E-Bikes finden Sie hier. Wir wün-
schen viel Erfolg in dieser schwierigen Zeit!  
 

GV  
 
 

Trachtenverein Edelweiß 
 
Normalerweise würden jetzt die Vorbereitungen für's neue 
Trachtenjahr starten. Das Vereinsleben steht aber nach wie vor 
still. Trozdem sind wir zuversichtlich und sobald es wieder 
möglich ist, werden wir mit den Proben beginnen und das Ver-
einsleben aufleben lassen. Bis dahin hoffen wir, dass Ihr dem 
Verein die Treue haltet und wir boid wieder zammkemma 
derfn. 
 

K. Reiter 



 
Heimat- und Geschichtsverein 

 
Seit über einem Jahr ist der Heimat-und Geschichtsverein 
Aschau auch in den sozialen Medien (Facebook und Instag-
ram) vertreten und erfreut sich über die steigende Beliebtheit. 
Einfach einmal bei Gelegenheit  https://www.facebook.com/ 
Heimat-und-Geschichtsverein-Aschau-i-Chiemgau-
101349274779383  oder https://www.instagram.com/ge-
schichtsvereinaschau/ aufrufen und die Erinnerungen an die 
gute alte Zeit zurückholen. Wenn auch Sie noch Fotos mit äl-
teren Ortsansichten, die einen historischen Bezug zu Aschau 
oder Sachrang haben, können Sie uns die Bilder jederzeit 
zwecks Veröffentlichung zukommen lassen. 

Thomas Bauer  

 
Aschauer Bürgerliste 

 
Im Januar kam die ABL mit BM Simon Frank zu einem virtuel-
len Austausch zusammen. Drei Themen waren den Teilneh-
mern wichtig: Nahwärmekonzept, Neubau der Kampenwand - 
bahn, Sporthallenneubau. Es wurde in aller Offenheit, aber 
auch kontrovers diskutiert. Zur Zukunft des Nahwärmekon-
zepts gefragt, bekräftigte der Bürgermeister das gemeindliche 
Interesse, das Konzept flächendeckend umsetzen zu wollen. 
Zum Neubau der Kampenwandbahn äußerten die Teilnehmer 
große Sorgen für den Ort u.a. bezüglich des zu erwartenden 
Baustellenverkehrs sowie voraussichtlich erhöhten Verkehrs-
aufkommens. Dem Sporthallenbau in der 1,5 fach-Sparlösung 
steht die ABL kontrovers gegenüber. Man betonte die Not-
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Florian Anner 
Am Hofbichl 20 
83229 Aschau i.Ch.  

Tel.: 0 80 52 / 95 18 98 
Fax.: 0 80 52 / 9 57 09 67 
Mobil: 01 71/ 7 25 02 79



wendigkeit der per Bürgerbescheid geforderten 2,5-fach 
Sporthalle. Als Kompromiss hätte sich die ABL konkrete Über-
legungen zu einer 2fach-Halle gewünscht.  Bei Simon Frank 
bedanken wir uns für die innovative Möglichkeit des virtuellen 
Austauschs und seine Offenheit, zu Fragen Stellung zu bezie-
hen. Einen möglichen nächsten Stammtischtermin geben wir 
rechtzeitig auf unserer Website: www.abl-aschau.de   be-
kannt. 

Susanne Anderl 
 

 
CSU Aschau-Sachrang 

 
Die Bundestagswahl im Herbst veranlasst alle Parteien noch 
im Februar die Delegierten für die Kreisvertreterversammlung 
zu wählen. Die CSU Aschau-Sachrang hat daher die Jahres-
hauptversammlung mit Wahlen am 8.2.21 im Saal des Cha-
let unter Beachtung der derzeit geltenden Hygienevorschriften 
durchgeführt. Nach den einleitenden Worten von Georg Wes-
tenthanner und einem kurzen Kassenbericht der letzten 2 
Jahre wurde der Vorstand entlastet. Die anschließenden Wah-
len wurden durch Landrat Otto Lederer souverän geleitet. 
Georg Westenthanner führt weiterhin den Ortsverband, sein 
Vertreter wurde Sven Herrmann. Als Kassier fungiert Elmar 
Stegmeier, als Schriftführerin Karin Omerzu-Ruthus. Beisitzer 
sind Michael Andrelang, Peter Thaurer, Peter Huber, Jakob 
Hündl jr., Franz Ruthus und Thomas Pertl. Kassenprüfer wur-
den Viviane Aicher und Werner Weyerer. Außer den Kassen-
prüfern stellen die Gewählten auch die Delegierten. 
Ersatzdelegierte wurden zudem Christoph Fromm und Dieter 
Gut. 
 

Karin Omerzu-Ruthus 
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Förderverein Prientaler Bergbauernladen 

 
Regional ist nicht nur unsere Stärke, sondern unsere Über-
zeugung. Das wissen unsere Kunden zu schätzen. Auch die 
vielen neuen, die in diesen stürmischen Zeiten unsere mit Hand 
und Herzblut produzierten heimischen Erzeugnisse kaufen. 
Wir sagen DANKE für die großartige Unterstützung! Wer 
beim Einkauf am Freitag etwas vergessen hat, der kann je-
derzeit unseren Verkaufsautomaten vor dem Laden ansteuern. 
Dank intelligenter Kühlung sind Eier, Käse, Wurstwaren, Top-
fen, Milch, Aufstriche, Marmeladen, Liköre und vieles mehr 
rund um die Uhr in gewohnter Qualität und Frische erhältlich. 
Frisch ist auch die Devise unserer Bäckerinnen. Jede Woche 
zaubern sie viele Kuchen und Torten zum Mitnehmen - nach 
bewährten Familienrezepten, mit guten Zutaten und einer gro-
ßen Prise Leidenschaft. Auch die Vielfalt ist Programm. Von 
der Nussecke bis zur Sahnetorte, vom Käsekuchen bis zum 
saisonalen Obstkuchen ist alles dabei. Als nachhaltige Er-
gänzung zu unseren Regio-Produkten sind auch Kaffee und 
Kakao aus dem Eine-Welt-Sortiment im Bergbauernladen zu 
finden. Alle aktuellen Infos zum Angebot gibt es wöchentlich 
auf Facebook oder auf unserer Website.  

Sabine Ostenried 
 

 
Jagdgenossenschaft Aschau  

 
Die Jagdgenossenschaft Aschau verabschiedet sich von Baron 
Rasso von Cramer-Klett. Er war langjähriges Mitglied der Ge-
nossenschaft und Jagdpächter. Mit seiner Erfahrung und Weit-
sicht für Wild und Wald trug er maßgeblich dazu bei, dass 
unsere Gemeindejagd, wie er immer sagte, zur "Insel der 
Glückseligen" wurde. Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren, seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteil-
nahme. Waidmanns Dank und Vergelt’s, Gott Herr Baron.  
Im Namen der Jagdgenossenschaft Aschau i.Chiemgau, Peter 
Fischer, 1. Jagdvorstand.  
Auf Grund der Corona-Pandemie fällt die Jagdversammlung 
mit Jagdessen in diesem Jahr ersatzlos aus. Auf Wunsch kann 
der Jahresabschluss beim Jagdvorsteher Peter Fischer nach te-
lefonischer Voranmeldung (0173/8749717) eingesehen wer-
den. 
 

Heinz Scheck 
 
 

Katholischer Frauenbund 
 
Wir möchten Sie zu unserem Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen am Freitag, den 5. März, um 15 Uhr, in der ka-
tholischen Pfarrkirche Aschau einladen. In diesem Jahr steht 
das Land Vanuatu im pazifischen Ozean im Mittelpunkt unse-
rer Gebete. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

B. Kraus 
 

feiert 10-jähriges 
Praxisjubiläum 

Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergangen ist. 
Wir danken Ihnen für Ihre Treue und das Vertrauen, das Sie uns in diesen Jahren entgegengebracht 
haben, und freuen uns auf alles, was noch folgt. 
 
In Zahnarztpraxen herrschen bereits seit vielen Jahren die höchsten Anforderungen an die Hygiene. 
Beim Zahnarzt sind die Patienten sicher vor Ansteckungen mit Infektionen. Das gilt besonders jetzt 
in Zeiten von Corona. 

Bahnhofstr. 1 Sprechzeiten: Mo  08.30 – 12.30 und 13.30 – 18.00Uhr 
83229 Aschau im Chiemgau Di 08.30 – 12.00 und 13.00 – 16.00Uhr 
Tel. 08052 / 957 12 40 Mi 08.30 – 12.00 Uhr 
www.dr-robanske.de Do. 08.30 – 12.30 und 13.30 – 18.00Uhr 
Privat und alle Kassen Fr. 08.30 – 12.30 und 13.00 – 16.00Uhr 



 
VdK-Ortsverband Aschau / Frasdorf / Sachrang 

 
Im März entfällt der Stammtisch aus aktuellem Anlass. 
 

Ursula Danner 
 

 
Museumsvereins Müllner-Peter von Sachrang   

 
Anlässlich des diesjährigen 20-jährigen Jubiläums des Muse-
umsvereins mit geplanter Sonderausstellung „Schuxn & 
Schöps und das täglich Brot. Unser kulinarisches Kulturerbe 
aus dem Priental“ werden dringend Objekte zum Thema Es-
senszubereitung der typischen Prientaler Küche gesucht. Er-
wünscht sind alte:  Model (Butter, Lebkuchen), Rezeptbücher 
(möglichst handgeschrieben), Küchengeräte sowie sämtliche 
Gerätschaften mit Blick auf Baby- und Kinderernährung (z.B. 
Babyflasche). Der Museumsverein freut sich auf zahlreiche 
Leihgeber! Bitte melden Sie sich möglichst bald bei der Vor-
standsvorsitzenden C.v. Feilitzsch – Rauch, Tel: 08057 / 530.  
 

C. Spieth-Hölzl 
 
 

Ökumenischer Frauenkreis Sachrang 
 
Die Andacht zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 5. 
März, wird dieses Jahr Corona-bedingt in Sachrang nicht 
stattfinden. Im Pfarrverband besteht die Möglichkeit, unter den 
bekannten Auflagen an der Andacht um 15 Uhr in der 
Aschauer Pfarrkirche teilzunehmen. In Sachrang liegen die 
Gottesdiensthefte – gestaltet von den Frauen in Vanuatu – ab 
Samstag, 27.2., in der Kirche zum Mitnehmen auf. So besteht 
die Möglichkeit zur Verbundenheit von zu Hause aus. Die 
Sachranger Kirchenglocken werden am 5. März, um 18:55 
Uhr, zur Erinnerung erklingen. Die Jahresversammlung des 
Ökumenischen Frauenkreises am selben Tag fällt aus. 
 

I. Stangl  
 

 
Allgemeines 

 
 

Infos zum Übertritt an das LTG Prien 
 
Auch wenn es bedauerlicherweise in diesem Schuljahr keinen 
„Tag der Offenen Tür“ für den Übertritt ans Ludwig-Thoma-
Gymnasium geben wird, so stehen doch einige alternative In-
formationsmöglichkeiten zur Verfügung: Auf der Homepage 
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(www.ltgprien.de) können Interessierte im Bereich „Übertritt“ 
auf vielfältige Informationen zum Schulprofil und den Ein-
schreibemodalitäten zugreifen. Für alle, die sich vor Ort um-
sehen wollen, bieten Schulleitung und Lehrkräfte vom 8. - 26. 
März immer zwischen 13 und 16 Uhr individuelle Führungen 
für jeweils einen Hausstand an. Im Rahmen eines etwa 20-mi-
nütigen Rundgangs werden alle wichtigen Bereiche erklärt und 
gezeigt. Anmelden können sich interessierte Familien ab sofort 
(bis 5. März) unter Tel. 08051/964040 oder per Mail an se-
kretariat@ltgprien.de. Darüber hinaus steht die Schulleitung 
des LTG Prien am 26.4. und 28. - 30. April unter 
08051/964040 von 15 - 17 Uhr für eine „Telefonsprech-
stunde“ zur Verfügung. 
 

B. Weiser 
 
 

Aktionsgruppe Klimaschutz 
 
Das März-Treffen der Klimaaktionsgruppe findet am 25. 
März, um 19.30 Uhr statt. Bitte melden Sie sich vorab an 
(prof.dr.e.weimann@posteo.de), da es aufgrund des Corona-
Infektionsschutzes voraussichtlich online stattfindet. Vielen 
Dank! Bleiben Sie gesund! 
 

Edda Weimann 
 
 

Unser Wunsch fürs Älterwerden –  
Daheim wohnen bleiben! 

 
Mal ganz ehrlich: Wahrscheinlich würden Sie eine oder meh-
rere der nachfolgenden Aussagen am liebsten mit einem spon-
tanen und herzhaften JA beantworten: 
 

✓ Über leichteres Aufstehen aus meinem Lieblingssessel, Bett 
oder WC würde ich mich freuen. 

 
✓ Ein stufenloses Badezimmer ohne Barrieren wäre schön. 
 
✓ Mehr Sicherheit in der Wohnung und weniger Angst vor 

Stürzen würde mir guttun. 
 
✓ Erleichterungen bei Treppen und Stufen wären hilfreich.  
 
✓ Ich hätte gerne jemand, den ich im Notfall erreichen kann. 
 
✓ Meine Wohnung, mein Haus möchte ich fit machen für ein 

weiteres komfortables, sicheres und selbständiges Leben 
daheim. 

 
✓ Interessant wäre, welche Zuschüsse ich für mögliche Ver-

änderungsmaßnahmen erhalten könnte. 
 
Dann holen Sie sich doch viele spannende Informationen zur 
Wohnraumanpassung bei speziell geschulten ehrenamtlichen 
Wohnberaterinnen und Wohnberatern – kostenfrei und ver-
traulich. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Margarete Getto, 
Wohnberaterin der Gemeinde Aschau i.Chiemgau (Tel. 
08052/2914 oder margarete.getto@web.de) 
 

Landratsamt Rosenheim 

14 – Aschauer Gemeindeblatt



Erleichterung für Pflegebedürftige -   
Entlastungsbetrag flexibler einsetzbar 

 
Seit 01.01.2021 können Menschen ab Pflegegrad 1, die zu 
Hause leben, betreut oder gepflegt werden, die Kosten für Un-
terstützungen im Alltag über den Entlastungsbetrag auch für 
sogenannte „Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen“ mit der Pfle-
geversicherung abrechnen. 
Dabei handelt es sich um Entlastungs- und Betreuungsange-
bote, z.B. um Unterstützung im Haushalt, Einkäufe oder Be-
treuungsleistungen, Beaufsichtigung oder Betreuung zur 
Entlastung von pflegenden Angehörigen sowie Anregung und 
Unterstützung bei sozialen Kontakten. Folgende Vorausset-
zungen muss die unterstützende „ehrenamtlich tätige Einzel-
person“ erfüllen: 
 
- Sie muss mind. 16 Jahre alt sein – bei Minderjährigkeit 

muss eine Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten 
vorliegen 

 
- Sie darf weder verwandt noch verschwägert bis zum 2. 

Grad mit der Person sein, die sie unterstützt, noch in häus-
licher Gemeinschaft leben – somit kommen z.B. Bekannte, 
Freunde oder Verwandte ab 3. Grad (z.B. Neffe/Nichte) 
in Betracht 

 
- Die Einzelperson darf nicht mehr als 3 Menschen mit Pfle-

gegrad pro Monat unterstützen 
 
- Die Aufwandsentschädigung der Einzelperson für die ge-

leistete Unterstützung liegt deutlich unter dem gesetzlichen 
Mindestlohn.  

 

- Vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2021 beträgt der gesetz-
liche Mindestlohn: 9,50 €, 

 
- Vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 2021 beträgt der ge-

setzliche Mindestlohn: 9,60 € 
 
- Die Einzelperson hat einen ausreichenden Versicherungs-

schutz (empfohlen wird eine private Haftpflicht- und Un-
fallversicherung, subsidiär greift ggf. auch die Bayerische 
Ehrenamtsversicherung)  

 
- Die Einzelperson muss eine IK-Nr bei der ARGE beantra-

gen (https://www.dguv.de/arge-ik/antrag/index.jsp) – 
diese ist kostenfrei 

 
- Die Einzelperson muss sich zwingend in der Fachstelle für 

Demenz und Pflege des Regierungsbezirkes registrieren 
(online oder telefonisch), in der sie Hilfe leistet. Online Re-
gistrierung: https://www.demenz-pflege-bayern.de/an-
gebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/einzelpersonen/anm
eldung-einzelpersonen/  

 
- Sie muss, wenn sie keine einschlägige Fachkraft ist, eine 

kostenfreie Tagesschulung in einer Fachstelle für Demenz 
und Pflege in Bayern absolvieren. 

 
Weitere Informationen können Sie gerne in den Fachstellen 
für Demenz und Pflege in Bayern erfragen https://www.de-
menz-pflege-bayern.de/ueber-uns/regionale-fachstellen/  
 

Behindertenbeauftragte des Landkreises 
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Kleinanzeigen 
 

Die Gemüsefee bringts! 
Bio Obst und Gemüse, feine Naturkost. 

www.Gemuesefee.de - 08071-5523721 
 

Rentner 69/NR sucht in Aschau/Umgebung 1-2 Zi Whg. 
Tel 08052/957 82 47, tgl. von 11 – 17 Uhr 

 
Gardinen und Raffrollos für ein gemütliches Zuhause. 

Raumausstatterin bietet Rundumservice an. 0170 4668841. 
 

Wir suchen Bauplätze, Abrissgrundstücke und  
Mehrfamilienhäuser 

in und um Aschau. Bitte alles anbieten! 
Tel. 0171. 535 535 7, Vergelt`s Gott! 

 
 Aschauer Ehepaar möchte sich wohnungsmäßig verklei-

nern, nachdem die Kinder aus dem Haus sind. Wir suchen 
jetzt oder später langfristig kleines EFH, DHH oder 3-Raum 
EG-Wohnung m. Garage zur Miete. Tel.: 0160/92357278 

 
Neues Zuhause gesucht: Einheimische Familie (Handwerks-
meister und Betriebswirtin mit 6j. Tochter und 2j. Sohn) su-

chen ein Haus, DHH oder 4 Zi Whg mit Garten zum Kaufen, 
gern auch renovierungsbedürftig, oder ein Grundstück zum 

Bebauen. Telefon 0173/2589074  
 

Kleine Whg od. Zi mit Küchenbenutzung für nette, umsich-
tige Frau mittleren Alters in Aschau/Umgebung gesucht. 

Über Angebote freut sich Alana Heinrich, 0151 565 91433, 
heinrich.a1@gmx.de 

Wir suchen Sie als 
 

Meister/  
Kundendienstmonteur SHK (m/w/d) 

 
Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren 
und abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 

 
Bäder & Heizung 

 
Erfahren Sie mehr im persönlichen  

Gespräch 
 

Jetzt online bewerben bei udosanner.com

Inh. Evelyn Obermayer e. K. 
Burgweg 3 
83229 Aschau 
Tel. 0 80 52 / 90 96 11 
Fax 0 80 52 / 90 96 12 
E-Mail: buero@schaitl-reisen.de · www.schaitl-reisen.de

Vorschau auf unsere Reisen 2021  
 
02.04. Meran mit Wochenmarkt –  

Schloss Trauttmansdorff    € 36,00 
15.05. Mittenwald – Karwendelgebirge € 28,00 
29.05. Versteck im Lechtal jede  

Menge Frauenschuh € 30,00 
05.06.  Zur Landesgartenschau  

nach Ingolstadt    inkl. Eintritt € 55,00 
24.06. Großglockner – Hochalpenstraße   € 49,00  
 
04. – 07.05. Jubiläumsfahrt nach Villanders/Südtirol   € 299,00 
17. – 20.06. Harz – Land der Sagen, Märchen 

und Hexen € 398,00 
05. – 07.08. Seefestspiele Mörbisch –  

„West Side Story (zzgl. Eintrittskarte) € 275,00 
03. – 05.09. Zur BUGA – nach Erfurt € 348,00 
 
 

Unser neuer Reisekatalog ist in unserem Büro  
erhältlich oder online unter www.schaitl-reisen.de! 

 



 
Schüler aufgepasst: biete Nachhilfe, um Corona-Lücken 
nicht aufkommen zu lassen, gezielte Vorbereitung auf den 
Qualifizierenden Mittelschulabschluss, Berufsorientierung, 

Unterstützung bei der Lehrstellensuche und Erstellung von in-
dividuellen Bewerbungsunterlagen (auch Erwachsene)   

Tel.: 0176 43552170 
 

MEDIALMED-Heimtrainingsgerät ViViBo Professional,  
1 Jahr alt, kaum genutzt, noch 4 Jahre Garantie, umstände-
halber sehr günstig abzugeben. Kontakt: DER LEBENSQUELL 

Aschau, Tel. 95 72 77. 
 

SCHUHHAUS STEINDLMÜLLER 
GRASSAU Tel 0174 7045243 
ÖFFNUNGSZEITEN  täglich von 

10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 
Samstag von 10.00 bis 12.30 

für Bestellungen und Abholung. 
Wir freuen und auf ein Wiedersehen 

 
Hausverwaltung sucht  Bürohilfe als Minijob 

 Meldung bitte unter 0160 / 91565288 
 

Wohnung für 1 - 2  Mitarbeiterinnen von Anfang April bis 
Anfang November sowie Mitarbeiter für Küche und Service 

gesucht. Cafe Pauli, Aschau, Tel. 08052-90740 
 

Zu verm.: 2 Zi Einliegerwhg, 44 qm, im 1. OG in Aschau. 
Ab sofort frei. Die Whg liegt in einem ruhigen, zentrums-
nahen Wohngebiet und hat separaten Aufgang. Es gibt 

einen großen Balkon, ebenso kann ein Gartenbereich ge-
nutzt werden. Zusätzlich hat die Whg Speicher, Keller sowie 
Garage und Stellplatz davor. Die Whg ist in sehr gutem Zu-
stand, EBK vorhanden. Vermietung an eine ruhige, freundli-
che, nicht hörgeschädigte Einzelperson (NR). Warmmiete 

500,--. Bei Interesse kann eine Besichtigung unter  
0173 806 2284 vereinbart werden.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:  
116 117 

Integrierte Leitstelle in Notfällen: 112

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31

Marien Schloss Sonnen Spitzweg Zellerhorn Ärztez.Bernau Marien

Sonnen Spitzweg Zellerhorn Katharinen Ärztez.Bernau Schloss Sonnen

Spitzweg Zellerhorn Katharinen Ärztez.Bernau Marien Sonnen Spitzweg

Zellerhorn Katharinen Ärztez.Bernau

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Schloss Sonnen Spitzweg Zellerhorn Katharinen Marien Schloss

KONTAKT APOTHEKEN: 
Apo Ärztezentrum Bernau, 08051 / 9 620 620 
Marien-Apo, Prien, 08051 / 90 370  
Schloß-Apo, Aschau, 08052 / 316  

Sonnen-Apo, Frasdorf, 08052 / 1681  
Spitzweg-Apo, Prien, 08051 / 4581  
Katharinen-Apo, Prien, 08051 / 61 811  
Zellerhorn-Apo, Aschau, 08052 / 2013 

Hinweis in eigener Sache 
Redaktions- und Anzeigenschluss für die APRIL - Ausgabe des  
Gemeinde blattes ist der 15. März 2020.  
Texte und Anzeigen können während der allgemeinen Geschäftsstunden 
im Zimmer 15, 1. Stock, im Rathaus abgegeben werden. 
ANZEIGEN IM ASCHAUER GEMEINDEBLATT SIND IMMER EIN ERFOLG 
Info: Mo. bis Fr. unter Telefon-Nr. (0 80 52) 92 48 (AB) - Fax 92 49 
eMail: susanne@woerndl-aschau.de · www.marktplatz-aschau.de 

IMPRESSUM Aschauer Gemeindeblatt 
• Herausgeber Aschauer Gewerbeverein e.V., Postfach 1142, 83225 Aschau im Chiemgau: 

Rainer Küblbeck (1. Vorstand), Andreas Fischer (2. Vorstand), Marcus Michel (Kassier), Petra 
Deml (Schriftführerin), Lorenz Ettenhuber, Paul Kink, Barbara Lammers, Mario Mittermaier-
Weinhandl, Sonja Peteranderl, Fabian Schneikart, Georg Steigenberger jun., Florian Stürmer, 
Christian Trattner.  

• Redaktionell verantw. für den amtl. Teil der 1. Bgm. der Gemeinde Aschau i. Ch., Simon Frank 
• für den übrigen Inhalt sowie für den Anzeigenteil die Redaktion S. Wörndl und H. L. Pöpperl 
• Satz, Layout und Druck vertreten durch WW Profi Druck Service 
• Das Aschauer Gemeindeblatt erscheint mtl. und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Beilagen gilt unsere z. Zt. gültige Anzeigenliste. 
Gezeichnete Beiträge stimmen nicht immer mit der Meinung der Redaktion überein. 

• Für handgeschriebene Manuskripte kann keine Gewähr übernommen werden! 
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zart 
gereiftes 

Ochsenfleisch 

zartes 
Berglamm 

Vollmilchkalbfleisch 
frisches Bauerngeflügel 
oder 

Geflügel-Teile

 
große Auswahl an 

Frischfisch, 

Räucherfisch 

Fisch eingelegt, 

sauer oder in Öl 

Käse, Antipasti 

Feinkostsalate 

Aufstriche 

Bitte 
vorbestellen

Fisch • Käse • Feinkost • Plattenservice 

Hausgemachte  
Spezialitäten für Sie  
gekocht – in Gläsern: 

Hirsch-Edelgulasch 
Ochsenbacken 
Ochsengulasch 
Gulaschsuppe 

Schaschlik 
Chili con Carne 
Linseneintopf 

Sauce Bolognese 
Saures Lüngerl 
Rinderrouladen 

Sauerkraut gekocht 
Rinderkraftbrühe 

Hähnchenbrustfilet in Paprikarahm 
Zigeunerbraten 

Sauerbraten

M E T Z G E R E I  
E i g e n e  S c h l a c h t u n g

S B - R E S T A U R A N T  
Te l .  0 8 0 5 2 / 2 4 5 5  ·  F a x  5 3 5 7  

info@metzgerei-angermann.de  www.metzgerei-angermann.de 

G
m

bH

Frischfisch, Geflügel – auch Teile, Lamm, bitte bis 23. März vorbestellen! 
Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Familie Angermann und Mitarbeiter


